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Gewalt in der Präklinik

Konflikte

Psychiatrisch

Delir / Intox

Menschenmassen
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Ein Betroffener – August 2015

https://www.20min.ch/schweiz/zuerich/story/sanitaeter-an-langstrasse-k-o--geschlagen-21496653?httpsredirect&httpredirect
https://www.20min.ch/schweiz/zuerich/story/sanitaeter-an-langstrasse-k-o--geschlagen-21496653?httpsredirect&httpredirect
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Sonderfall: Paranoide Schizophrenie

 Häufigste Form der Schizophrenie

 Wahnvorstellungen und Halluzinationen

 Angst, Zorn, Streitsüchtigkeit

 schwere Körperverletzung möglich

 Subjektiv "Notwehr"
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Sonderfall: Excited Delirium state (ExDS)

Unklare Todesumstände
Die Helfer trennten den unbewaffneten Angreifer und die schwer 
verletzte Frau.

Der Mann verlor aus unbekannten Gründen das Bewusstsein und 
wurde reanimiert, bis ein Ambulanzteam eintraf. Er verstarb noch vor 
Ort.



Seite 8

Sonderfall: Excited Delirium state (ExDS)

 Assoziiert mit Drogen (Kokain) und 

psychiatrischen Erkrankungen

 Pat. aggressiv, "übermenschliche" Kräfte

 Agitiert (nicht kontaktierbar)

 Catecholamin-Sturm

 Hohe Letalität (Azidose, Herzversagen)
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Häufigkeit

Total 2015 Total 2016 Total 2017
Anzahl Einsätze 34149 35307 35282
Einsätze mit Gewalt 354 335 279 1%
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Häufigkeit

Gewaltsame Handlung Total 2015 Total 2016 Total 2017
Beschimpfung 138 137 133
Verbale Drohung 53 46 39
Bewerfen mit Gegenständen 8 5 4
Anspucken 18 30 15
Unerwünschte Berührung 24 15 6
Stossen, Anrempeln 18 24 24
Körperlicher Angriff (z.B. am Arm
packen) 43 50 32
Massiver körperlicher Angriff (z.B.
Faustschlag) 8 6 5
Bedrohung mit Waffe 0 0 1
Verletzung mit Waffe 0 0 0
Sexuelle Belästigung 3 4 3
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Folgen von Gewalt 

 Körperlicher Schaden
 Angst
 Posttraumatische Belastungsstörung
 Berufsunfähigkeit



Seite 12

Schutz der SRZ-Mitarbeiter

 Schulung in Deeskalation

 Erkennen von Gefahren

 Pfefferspray (seit 2010 ca. 3 Einsätze)

 Persönliche Schutzweste
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Sedation und FU

 Keine Zwangs-Sedation / Fixierung durch 
SRZ (Ausnahme ExDS)

 FU durch Notfall-Psychiater (nicht NA SRZ)

 Durchsetzung durch Polizei
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Take home

 Gefahren erkennen

 Aggressive Pat. nicht in die Ecke drängen

 Fluchtwege kennen

 Gefährliche Räume (Küche…) meiden

 Notwehr!

 Übergriffe zur Anzeige bringen
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Besten Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!
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